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3. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie)

SV Steinhorst II : TSV Heiligendorf II 
Dienstag, 02.04.2024, 18:00 Uhr

TSV Heiligendorf II stockt Punktekonto gegen SV Steinhorst 
II auf

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 22:15 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Heiligendorf II ihr Auswärtsspiel in der 3. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie) gegen
den SV Steinhorst II. Rund 2 Stunden lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Robert Lapsch den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Mick / Lapsch Tegtbüring / Drögemüller phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Tegtbüring / Drögemüller mit 3:1 durch. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Glasemann / Tegtbüring und Braach / Rabätje die Schläger kreuzten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Drögemüller seinen Gegner Johann
Braach beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen
also ein 3:0. Levin Glasemann konnte im Spiel gegen Silas Mick einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen Zähler für die Gäste musste Johannes
Tegtbüring bei der 1:3-Niederlage gegen Robert Lapsch hinnehmen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wenig später Finn Eikelmann letztlich im Repertoire, um René Rabätje final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. 2:3 hieß es am Ende, als Markus Drögemüller und
Silas Mick am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Levin
Glasemann gegen Johann Braach, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Ohne Satzgewinn für Johannes
Tegtbüring verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen René Rabätje. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Finn
Eikelmann gegen Robert Lapsch. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Lapsch nun bei 8:1 seit
Beginn der Serie. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Heiligendorf II zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Steinhorst II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:6 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Heiligendorf II geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den TTC Schwarz-
Rot Gifhorn III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Steinhorst II

Doppel: Tegtbüring / Drögemüller 1:0, Glasemann / Tegtbüring 1:0 
Einzel: M. Drögemüller 1:1, L. Glasemann 1:1, J. Tegtbüring 0:2, F. Eikelmann 0:2 

 TSV Heiligendorf II
Doppel: Mick / Lapsch 0:1, Braach / Rabätje 0:1 
Einzel: J. Braach 1:1, S. Mick 1:1, R. Lapsch 2:0, R. Rabätje 2:0


